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In der zu Ende gehenden Woche wurden wir im Fernsehen und in der Bild-Zeitung voll
gepumpt mit Propaganda für die Privatvorsorge. Auf zwei noch anstehende, ausgewogenere
Beiträge weisen wir zur seelischen Entlastung hin:
Erstens: Dienstag, 5.2.2008 um 21:50 Uhr bei Plusminus ARD
Zweitens: Sonntag 9.3.2008, 23:30 Uhr bis 0:15 Uhr „Rentenangst! Der Kampf um die
Altersvorsorge“. Pressetext folgt. Albrecht Müller.

ARD

Sonntag, 09.03.2008, 23.30-00.15 Uhr

PRESSETEXT

Rentenangst! Der Kampf um die Altersvorsorge

Länge: 45 Minuten

Autoren: Ingo Blank und Dietrich Krauß
Redaktion: Wolfgang Wirtz-Nentwig

Die aktuelle Diskussion um die Riester-Rente hat noch einmal gezeigt: Viele der heute
aktiven Menschen werden im Alter vor großen finanziellen Problemen stehen. Denn die
wachsende Zahl der Senioren und viele politische Entscheidungen der vergangenen Jahre
werden dazu führen, dass das Niveau der gesetzlichen Rente systematisch sinken wird.

Kritiker überbieten sich schon seit langem in ihren Nachrufen auf das gesetzliche
Rentensystem. Immer wieder wird verkündet, dass allein eine private Absicherung die
Rentner von morgen vor dem Absturz retten könne. „Eigenvorsorge“ heißt das Stichwort.
Kapitaldeckung statt Umlagefinanzierung ist das Konzept, das dahinter steckt.

Aber: Ist die Gesetzliche Rente tatsächlich so schlecht wie behauptet? Sicher ist: Ohne
Generationenvertrag wäre es überhaupt möglich gewesen, nach dem Krieg und
Zusammenbruch ein System aufzubauen, das vom ersten Tag an funktionierte. Und auch
nach dem Zusammenbruch der DDR hätten die Rentner im Osten in die Röhre geschaut,
wenn man sie nicht sofort in die gesetzliche Rente integriert hätte.

Beispiele aus anderen Ländern zeigen zudem: Private Systeme sind oft weder sicherer noch
günstiger. Seit die Aktienmärkte nicht mehr automatisch steigen, schaffen es viele
Pensionspools nicht, mehr die erforderlichen Renditen zur Finanzierung der Renten zu
erwirtschaften. Die hauseigenen Pensionskassen etlicher amerikanischer Großunternehmen
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haben in den vergangenen Jahren enorme Defizite angehäuft, die sie dann mit allen
möglichen Tricks auf ihre Pensionäre abwälzten.

Warum steht die gesetzliche Rente trotzdem so unter Beschuss? Und wer hat überhaupt
Vorteile davon, dass das Solidarsystem immer weiter gekappt wird? Diesen Fragen gehen
Dietrich Krauß und Ingo Blank in ihrer Dokumentation „Rentenangst! Der Kampf um die
Altersvorsorge“ nach.


